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oder sogar gefüttert. Als Höhepunkte wurden die beiden Flug-
shows des Vogelparks unserer Mitglieder spannend verfolgt. 
Bei sommerlichen Temperaturen wurde der Tag voll und ganz 
genossen und letztendlich waren sich alle Teilnehmer einig, 
dass dieser Ausflug als voller Erfolg zu verbuchen gilt.

Wanderung

Am 14. Mai 2022 startete die erste Wandertour der AWO Wol-
degk. Wir trafen uns im Augustabad in Neubrandenburg und um 
13:00 Uhr ging es los. 34 wanderfreudige Mitglieder und Gäste 
starteten auf einen Rundweg von ca. 5 km in Richtung Klein 
Nemerow, immer entlang des Mittleren Rundweges am Tollen-
sesee. Ein vollgepackter und bunt geschmückter Bollerwagen 
sorgte während der Wanderung für unser leibliches Wohl. Lus-
tige Spieleinlagen, wie Teebeutelweitwurf und Klammerklau, 
sorgten für sportlichen Einsatz. Dazu haben wir 3 Spielteams 
gebildet, die gegeneinander antreten mussten. Die Sieger 
wurden mit kleinen Preisen belohnt. Alle hatten viel Spaß und 
Freude und wir haben herzhaft gelacht. Der Rückweg führte 
uns über Behmshöhe mit seinem 34 Meter hohen Turm. Viele 
genossen die herrliche Aussicht auf den Tollensesee und die 
hügelige Landschaft, auch wenn dazu 111 Stufen erklommen 
werden mussten. Am Ende warteten am Grillplatz unsere Grill-
meister mit leckeren Bratwürsten und bei vielen netten Gesprä-
chen ließen wir diesen großartigen Tag langsam ausklingen.

Ausblick

Wir blicken zuversichtlich und voller Vorfreude auf unsere 
nächsten Veranstaltungen mit unseren Mitgliedern. Am 11.Juni 
wird die jährlich durchgeführte Fahrradtour stattfinden und am 
09.07.2022 möchten wir herzlich zu unserem Familienevent ein-
laden. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. Geplant ist ein bun-
ter Nachmittag und Abend in lustiger Gesellschaft im Schützen-
haus Woldegk. Unsere Mitglieder werden wie immer rechtzeitig 
eine Einladung erhalten.

rer) und der Herr Jens-Uwe Rzehak (2. stellvertr. Bürgermeister 
der Stadt Woldegk). Wir möchten uns an dieser Stelle bei Herrn 
Rzehak für den überbrachten Check bedanken. Desweiteren 
möchten wir uns auch bei Fraktion „Bürger für Woldegk“ für den 
Check bedanken.
Anschließend gab es einen kleinen Imbiss und wir ließen den 
Abend gemütlich ausklingen.
Natürlich möchten wir so ein Jubiläum „150 Jahre Feuerwehr 
Woldegk“ auch mit unseren Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
zusammen feiern, und dazu möchten wir alle am 27. August 
diesen Jahres einladen. Genaueres wird durch Plakate und im 
Landbooten noch bekannt gegeben.

Wer noch etwas zur Geschichte der Feuerwehr in Woldegk bei-
tragen kann, den bitte ich sich mit mir in Verbindung zu setzen.
Meine Telefonnummer lautet: 0175 8865866

Ortswehrführer Frank Thude

Neues aus dem AWO  
Ortsverein Woldegk e. V.

Nach langer Zwangspause durch Corona konnten wir dieses 
Jahr wieder aktiv werden.
Voller Vorfreude erstellten wir einen Veranstaltungskalender 
für unsere Vereinsmitglieder. Unsere ersten Veranstaltungen 
zeigten uns, dass auch unsere Mitglieder die Lust an kulturellen 
Unternehmungen und gesellschaftlichem Beisammensein nicht 
verloren haben. So können wir auf einen erfolgreichen Start des 
Vereinsjahres schauen.

Oster- und Frühlingsbasteln

Beginnend mit unserem traditionellen Oster- und Frühlingsbas-
teln in der GWW Woldegk, welches in netter Atmosphäre durch 
Andrea Hinz bei Kaffee und Kuchen begleitet wurde. Hierfür ein 
herzliches Dankeschön!

Vogelpark Marlow

Nach Ostern sind wir gemeinsam in einem Reisebus zum Vo-
gelpark Marlow gefahren. Bei schönstem Wetter und in toller 
Gesellschaft wurde der Vogelpark Marlow von Groß bis Klein 
bestaunt. Die verschiedensten Tiere beobachtet, gestreichelt 
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Einladung zum musikalischen Dorfspaziergang
Die jährliche Sommerveranstaltung des Tourismusverein 
Brohmer und Helpter Berge e.V. findet in diesem Jahr am 
26.06.2022 von 14:00 bis 17:00 Uhr in Neuensund im Rahmen 
der Festwoche statt. Wir freuen uns auf unsere Mitglieder und 

Wir begrüßen unser 100. Mitglied

Mit Uta Goetz konnten 
wir unser 100. Mitglied 
für den AWO Ortsverein 
Woldegk e. V. gewinnen. 
Unser Dank geht aber an 
alle Mitgliedern die durch 
ihre rege Teilnahme an 
den Veranstaltungen und 
durch ihr Engagement 
den Verein mit Leben 
erfüllen. Danke! Wir wün-
schen allen eine schöne 
und erholsame Sommer-
zeit.

Wer Interesse hat sich 
in einem Freiwilligen So-
zialen Jahr (FSJ) oder 
in einem Bundesfreiwilli-
gensienst (Bufdi) bei der 
AWO in Woldegk zu en-
gagieren, darf uns gerne 
unter 03963 211381 kon-
taktieren.

Renovierung für Kühe, Schweine  
und Hühner

Was macht der Landwirt da eigentlich?

Ob Erweiterungen, Umbauten oder Neubauten - immer wieder 
treffen geplante Investitionen für die Tierhaltung auf Sorgen und 
Proteste von außen. Doch warum wird in die Tierhaltung inves-
tiert und warum sind diese Investitionen wichtig für die Nutztie-
re?
Investitionen die für die Haltung von Nutztieren, wie Milchkühen 
oder Legehennen, geplant werden, verfolgen eine Vielzahl an 
Zielen. Vergleichbar ist ein solcher Stallbau mit der Renovie-
rung in unseren Wohnungen oder Häusern. Bei Bauarbeiten 
sollen sowohl das Platzangebot erweitert, das Wohlbefinden 
der „Bewohnerinnen“ verbessert und zum Beispiel die Umwelt-
einflüsse vermindert und Energie gespart werden. Der entschei-
dende Faktor für die Tiere ist dabei, dass moderne Ställe eine 
wirkungsvolle Verbesserung für das Tierwohl bewirken können. 
So sind moderne Milchviehställe beispielsweise mit breiteren 
Laufgängen sowie verbesserten Melk- und Fütterungssystemen 
ausgestattet. Immer mehr Kühe in Mecklenburg-Vorpommern 
können sich so mittlerweile stressfrei und weiträumig im Stall 
bewegen, finden Bürsten für Massageeinheiten vor oder ruhen 
sich in ihren gemütlichen, optimierten Liegeboxen (Betten) aus.
Zudem werden die Behausungen für Kuh, Schwein & Co licht-
durchflutet und mit einem optimierten Belüftungs- und Luftzirku-
lationssystem erbaut, so dass insgesamt die Rahmenbedingun-
gen für das Tierwohl und die Tiergesundheit verbessert werden. 
Auch die im Stall tätigen Arbeitnehmer:innen profitieren von den 
Umbauten. So werden Arbeitsabläufe effizienter gestaltet und 
körperlich schwere Arbeit gibt es meist kaum noch.
Beim Stallbau müssen Genehmigungsverfahren durchlaufen 
und strikte Vorgaben eingehalten werden, um neben dem Tier-
wohl auch den Umwelt- und Naturschutz zu gewährleisten.
Somit zeigt sich, dass zukunftsfähige und verbesserte Bedin-
gungen für Tier und Mensch bauliche Veränderungen benöti-
gen.

Weitere Erklärungen und Bilder zu den aktuellen Aufgaben der 
Landwirte finden Sie auf Instagram und Facebook unter #Was-
machtderLandwirt.

Sarah Selig


